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Qualitätsbericht Kinderhaus „Pusteblume“ 2013 

 

In unserem Kinderhaus in der Eckartsbergaer Straße in Bad Kösen, das aus Krippe, 
Kindergarten und Hort besteht, spielen und lachen Kinder von 0 bis 14 Jahren. Insgesamt 
gehen hier 110 Kinder täglich ein und aus. 

Unsere Einrichtung arbeitet seit dem Jahr 2004 in freier Trägerschaft der Eltern. Wir haben 
uns zum Ziel gesetzt, die Kinder allseitig zu fördern und legen dabei besonderes Augenmerk 
auf eine naturverbundene, gesundheitsbewusste und musikalische Erziehung.  

Unser Team besteht aus 9 staatlich anerkannten Erzieherinnen (davon 1 Heilpädagogin, 1 
Motopädin, 1 Dipl.– Sozialpädagogin) und 1 Lehrerin. Weiterhin werden wir von 3 
Hauswirtschaftlerinnen, einem Hausmeister und einer 1 € -Kraft unterstützt. Eine Kollegin  
nimmt zurzeit an der Ausbildung zur Heilpädagogin teil. 

Seit Januar 2010 spielt sich unser Alltag in einer alten Villa ab, welche sich über 4 Etagen 
erstreckt und durch einen 3000 m² großen, abseits von der Straße gelegenen Garten mit den 
vielfältigsten Bewegungsangeboten ergänzt wird.  In unmittelbarer Nachbarschaft liegen die 
Grundschule  und  ein Wald. Unweit von uns befinden sich der Kurpark, das Saaleufer und 
der Tierpark. Das Gradierwerk und das Stadtzentrum sind gut zu Fuß zu erreichen.  

Die Kinder werden in insgesamt 7 Gruppen betreut, im Vorschulbereich sind diese 
altershomogen zusammengesetzt. Anhand der örtlichen Begebenheiten erfolgte die 
Aufteilung in 2 Krippen-, 3 Kindergarten- und 2 Hortgruppen. 

Wir arbeiten nach dem in Sachsen Anhalt geltenden Bildungsprogramm „Bildung elementar.“  
Alle Kollegen haben im November 2012 das 100 h – Programm erfolgreich absolviert und ihr 
Zertifikat erhalten. Im Februar dieses Jahres wurde die Arbeit mit dem Portfolio in den 
einzelnen Gruppen eingeführt. 

Wir machen es uns zur Aufgabe, auf die Entwicklungsbedürfnisse der Kinder in besonderem 
Maße einzugehen. Spielerisch werden die Grundlagen einer gesunden, naturgemäßen 
Lebensweise vermittelt und gesundheitsbewusstes Verhalten geübt. Dabei liegen uns 
Geborgenheit und Wohlbefinden sowie die Individualität eines jeden Kindes besonders am 
Herzen, um eine gute seelische Entwicklung zu gewährleisten.  

Unser Konzept ist ausgerichtet auf: 

 Viel Bewegung 

 Gesunde Ernährung 

  Naturverbundenheit 

  Schulung des Umweltbewusstseins 

  Förderung von Phantasie und Kreativität 
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Kinder müssen sich bewegen, um gesund aufzuwachsen. Bewegung an frischer Luft bei 
jedem Wetter hat eine große Bedeutung in unserem Kita - Alltag. Wichtig dafür ist 
witterungsbedingte Kleidung. Kinder brauchen jeden Tag die Möglichkeit, ins Freie zu 
gehen, um sich körperlich auszutoben, sie wollen gefordert werden und lernen. Mittels 
springen, hüpfen, klettern und balancieren erwerben sie ein sicheres Körpergefühl und 
werden geschickt in ihren Bewegungen und Reaktionen. Das große Außengelände bietet 
den Kindern viel Raum zum Entdecken und Ausprobieren  und ist mit zahlreichen, 
schattenspendenden Bäumen und Sträuchern versehen. Es stehen zahlreiche Spiel- und 
Turngeräte zur Verbesserung von Koordination und Körperwahrnehmung zur Verfügung, 
welche die Kinder draußen und drinnen (Garten und Sportraum) nutzen können.  

An den „Waldtagen" lernen sie die Natur als unsere große Lehrmeisterin  kennen.  
Ausflüge in die nähere Umgebung, ins Naturschutzgebiet und an die Saale, zur 
Feuerwehr, zum Tierpark und zum Gradierwerk unternehmen wir gern. Jedes einzelne 
Kind bekommt bei uns die Möglichkeit vielfältige Erfahrungen zu machen. Wir geben ihm 
eine sichere Umgebung und den Rückhalt, um seine Welt zu erkunden und zu erforschen. 

 Ein eigener Kräuter-, Obst- und Gemüsegarten weckt die Neugier und lädt zum 
Probieren ein. Selbstverständlich helfen die Kinder bei Aussaat, Pflege und Ernte mit und 
lernen so Verantwortung zu übernehmen. Seit November 2011 ist unsere Einrichtung ein 
„Haus der kleinen Forscher“. Im Frühling des letzten Jahres entstand mit Hilfe unseres 
Hausmeisters ein großes Insektenhotel. Weiterhin ist ein Sinnespfad im Gelände geplant. 

Mit einer gesunden Mahlzeit den Tag zu beginnen, ist uns sehr wichtig. Die Kinder 
bringen zum Frühstück möglichst ein gesundes Brot, Gemüse oder Obst mit. Vor 3 
Jahren nahmen wir am Schulobstprogramm teil und führen dieses seitdem fort. Deshalb 
gibt es bei uns als Zwischenmahlzeit die tägliche Obst- und Gemüsepause am Vormittag. 
Einmal wöchentlich bereiten wir mit den Kindern selbst ein Frühstück vor. Dafür 
verwenden wir auch das selbstangebaute Obst und Gemüse aus unserem Garten. Das 
Mittagessen bekommen wir von einem örtlichen Essenanbieter, welcher auf ein 
abwechslungsreiches, saisonales Angebot wert legt. In der Kita werden ungesüßte 
Kräuter- und Früchtetees, verschiedene Säfte und Milch gereicht. Wenn es das Wetter 
erlaubt, werden die Mahlzeiten an der frischen Luft eingenommen. Das Thema „gesunde 
Ernährung“ wird in vielfältigster Form immer wieder aufgegriffen und thematisiert (z. B. bei 
Lernspielen, Wissensquiz, Verkostungen u. ä.).. . Angebote der Kinder – Reha – Klinik zur 
„gesunden Ernährung“ mit Hilfe einer  Diätberaterin nutzen wir gern. 

In unserem Kinderhaus findet 1x jährlich eine gemeinsame Fortbildung aller Kolleginnen 
im Haus statt, weitere Fortbildungen werden von den einzelnen Kollegen nach 
Interessengebieten und Neigungen gewählt. Gemeinsame Fallsupervisionen bei 
Problemfamilien stärkt unsere Teamfähigkeit. 

Um eine gesunde und entspannte Arbeitsatmosphäre zu erhalten, unternehmen wir gern 
gemeinsame Ausflüge in die Natur, Theaterbesuche, Führungen durch die Kaffeerösterei 
und durch die Stadt, sowie gemeinsame Bowlingabende. 

Alljährlich im Frühjahr findet in Zusammenarbeit mit unseren Eltern ein gemeinsamer 
Arbeitseinsatz im Garten statt, um nach einem langen Winter wieder eine Wohlfühloase 
für alle zu schaffen. 
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Weiterhin sind verschiedene Entspannungsmethoden für alle Mitarbeiter geplant. 

 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern und ein regelmäßiger Austausch über 
pädagogische Belange sind Voraussetzungen für das Gelingen unserer Arbeit. Um eine 
gute Qualität zu gewährleisten und zur Orientierung unserer pädagogischen Interessen  
wurden bereits anonyme Elternbefragungen in Form eines Elternbriefes durchgeführt und 
ausgewertet.  

Weitere Angebote in unserer Einrichtung: 

 Musikalische Früherziehung 
 Vorschule 
 Oma-Opa-Tag 
 Brunnenfest 
 Abschlussfahrt für die Schulanfänger 
 Vereinsfest mit Grillen, Taschenlampenwanderung und Übernachtung im 

Kinderhaus 
 Elterncafeteria 
 Drachenfest 
 Weihnachtsfeier mit Märchenspiel (durch Eltern initiiert) 
 Wissenschaftliche Experimente mit Hilfe fachlicher Unterstützung 

Nutzung von externen Angeboten: 

 Verkehrswacht 
 Zahnärztlicher Dienst  
 Puppentheater 
 Steintorvariete´ in Halle / Saale 
 Tierpark 
 Feuerwehr 
 Planetarium in Jena 
 Jugendzentrum „Otto“ 

 

 

 

 


